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Kinder zeigenFreude amTriathlon
Sarnen AmKidsCup hat sich derNachwuchs im Schwimmen, Velofahren undRennen

üben können. DasMotto «Dabei sein ist alles» stand imVordergrund – aber nicht bei allen.

Matthias Stadler
redaktion@obwaldnerzeitung.ch

Zum sechstenMal haben in Sar-
nenKinder und Jugendliche zei-
gen können,wie stark sie imTri-
athlon sind.Denn amvergange-
nen Samstagvormittag standder
Kids Cup im Seefeld-Park auf
demProgramm.Dieserwird von
derOlympiasiegerin undTriath-
letin Nicola Spirig und ihrem
Team organisiert und hat diver-
se Stationen in der Schweiz. Ziel
ist es, Kinder und Jugendliche
für den Ausdauersport zu be-
geistern.

In Sarnen hatten dieOrgani-
satoren ausgesprochenes Wet-
terglück. Strahlender Sonnen-
schein, aber noch nicht zu heiss
– ideal für die 133 teilnehmen-
den Kinder im Alter von 6 bis
15 Jahren. In sechs Kategorien
ging der Nachwuchs an den
Start. Aber natürlichmusstendie
Kinder nicht die selben Distan-
zen absolvierenwie ihre erwach-
senen Vorbilder. Zuerst galt es,
im 25-Meter-Schwimmbecken
mehrere Längen zu schwimmen,
danach ging es auf das Velo und
amSchluss rannten die Teilneh-
mer nochumdenCampingplatz.
DieDistanzen variierten je nach
Kategorie – die Schlusszeiten la-
gen bei 10 bis 15 Minuten.

Der grösste «Jöö-Effekt»
kamnaturgemässbei denKleins-
ten auf. Allerdings zeigten auch

in dieser Kategorie schon einige
Kinder ihren Ehrgeiz – wobei
auchdiverseEltern amStrecken-
rand ihreKinder lautstark anfeu-
erten – Seitenstechen zumTrotz.
Gleichwohl bliebdieKlassierung
zweitrangig –dasMitmachenwar
wichtiger. In der Kategorie 12

und 13 kam es dabei zu einer
wunderbaren Szene. Die Zwil-
lingsschwestern Katharina und
Florina Jurt (12) aus Beckenried
überquerten die Ziellinie als Ers-
te Hand in Hand, wobei Florina
imabschliessendenLaufrennen
kurz auf ihre Schwester gewartet

hatte. Katharina erklärte da-
nach: «Meine Schwester ist stär-
ker im Laufen, aber sie hat ge-
sagt, wir sollen zusammen ins
Ziel einlaufen.»

DerAnlass – organisiert vom
Triathlonclub Hergiswil – kam
bei denTeilnehmern sehr gut an,

obwohl einigender Schmerzwe-
gen des Seitenstechens gegen
EndedesRennens imGesicht ge-
schrieben stand. Viele Kinder
waren auch ziemlich ausge-
pumpt – aber fröhlich. Sehr zu-
frieden zeigte sichOK-Präsiden-
tin Sandra Portmann: «Wir sind

sehr glücklich, vor allem auch
wegen der vielen Teilnehmer
und Helfer.» Das Ziel sei die
Nachwuchsförderung. «Wirwol-
len die Kinder früh abholen.»
Dies, damit sich dieKinder auch
schon früh bewegen.

«Einegute
Erfahrung fürdieKinder»

Und auch Reto Hug, Ehemann
von Nicola Spirig und eigentli-
cher Organisator der Triathlon-
Serie inder Schweiz, sagte: «Das
Wetter ist ideal, die Infrastruktur
hier ist super und die Teilneh-
merzahl sehr gut.» Er betonte,
dassdieDistanzen fürdieKinder
machbar seien, auch wenn viele
ausgepumpt im Ziel angekom-
men. «Das ist eine gute Erfah-
rung für dieKinder – eineArt Le-
bensschule.»

Gegen Ende des Vormittags
tauchte dann auch noch die Tri-
athletin Nicola Spirig auf dem
Gelände auf. Sie nahm sich für
die Kinder Zeit und stand auch
mit Rat undTat zur Seite.

Hinweis
Die gesamte Rangliste ist auf
www.sarnentriathlon.ch aufge-
schaltet.

www.
Mehr Bilder finden Sie unter:
obwaldnerzeitung.ch/bilder
galerien

Voller Einsatz: Die Zwillingsschwestern Katharina (l.) und Florina Jurt laufen gemeinsam ins Ziel (Bild links). Das Rennen führte durch das Flussbett
der Melchaa (oben rechts). Auch die Jüngsten gaben Vollgas (unten rechts). Bilder: Matthias Stadler (Sarnen, 16. Juni 2018)
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So sollst du nun heute wissen und zu Herzen nehmen,
dass der HERR Gott ist oben im Himmel und unten auf Erden.

5. Mose 4, 39

Mein Herr und mein Gott,
nimm alles von mir, was mich hindert zu Dir.

Mein Herr und mein Gott,
gib alles mir, was mich fördert zu Dir.

Mein Herr und mein Gott,
nimm mich mir und gib mich ganz zu eigen Dir.

Traurig, aber sehr dankbar an seinem Leben teilgehabt zu haben, nehmen wir
Abschied von

Josef Gander-Filliger
29. Juli 1924 – 15. Juni 2018

Nach einem langen und erfüllten Leben haben dich deine Kräfte langsam verlassen
und du durftest friedlich einschlafen.

Elisabeth Gander-Filliger, Stans
Josef und Esther Gander-Zimmermann, Stans

Daniel und Bernadette Gander-Blättler mit Selina, Hergiswil
Severina und Marco Gattiker-Gander mit Carina, Sven und Levin, Meienberg

Richard und Doris Gander-Bachmann, Hünenberg
Simon Gander und Gianna Mischol, Zug

Jörg Feierabend und Brigitta Würsch, Stans
Pascal Feierabend und Mira Capkova, Niederglatt
Yvonne und Andreas Olloz-Feierabend mit Joel und Luan, Ettingen

Markus und Helen Gander-Zimmermann mit Adrian, Julia, Maya und Mario, Stans
Renata Kobel-Gander, Hünenberg
Andreas und Judith Gander-Brem mit Anna, Stans

Brüder und Schwägerinnen:
Karl und Klara Gander-Wyrsch, Stans
Anton und Anna Gander-Tettamanti, Luzern
Adolf Gander, Uster

Traueradresse: Elisabeth Gander-Filliger, Bahnhofstrasse 7, 6370 Stans
Sterbegebet: Freitag, 22. Juni 2018, 19.30 Uhr, Oberes Beinhaus Stans
Urnenbeisetzung: Samstag, 23. Juni 2018, 9.00 Uhr, Friedhof Stans

anschliessend Pfarrkirche Stans
Dreissigster: Samstag, 14. Juli 2018, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Stans

Bei Spenden berücksichtige man das Benediktinerinnenkloster Maria-Rickenbach,
6383 Niederrickenbach, PC 60-7753-1, IBAN CH55 0900 0000 6000 7753 1.

Der Tod ist nicht das Ende.
Nein, das Ende ist es nicht.
Du musst nur durch das Dunkel,
dann wird es wieder Licht.

Anton Renggli
2. Januar 1943 – 12. Juni 2018

Gerne wäre ich noch bei euch geblieben.
Viel zu früh lassen wir Dich nun ziehen.

6055 Alpnach Dorf, Schoriederstrasse 30

In stiller Trauer
Heidi Bucher, Lebenspartnerin und Familie
Barbara Renggli und Familien
Martin und Erika Renggli
Geschwister:
Mariann Spichtig-Renggli und Familien
Werner Renggli
Trudi Renggli und Hansruedi
Vreni Hermann-Renggli und Familien
Freunde und Bekannte

Traueradresse: Heidi Bucher, Schoriederstrasse 30, 6055 Alpnach Dorf

Trauergottesdienst: Samstag, 23. Juni 2018, 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Alpnach,
anschliessend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof

ZUM GEDENKEN


